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Einleitung: Ziel dieses Booklets

Inmitten anhaltender Erzählungen und Desinformation dient dieses Booklet als um
gezielt auf israelische Propaganda aufmerksam zu machen. Da wir uns dazu
verpflichtet fühlen, Fakten bereitzustellen und für Gerechtigkeit einzutreten, zielt
dieses Dokument darauf ab, Leser mit dem notwendigen Wissen und den
Werkzeugen auszustatten, um Missverständnisse herauszufordern.

Dieses Booklet skizziert effektive Kommunikationsstrategien und ermutigt
Befürworter dazu, ruhig, faktisch und beharrlich auf Gerechtigkeit hinzuarbeiten.
Durch die Analyse zentraler Begriffe und die klare Gegenargumentation gegen
prominente Behauptungen möchten wir eine umfassende Ressource zu
historischen Ereignissen, Propagandataktiken und Missverständnissen bieten –
besonders für jene, die sich dem Abbau falscher Erzählungen und der Förderung
eines korrekten Verständnisses verschrieben haben.

Bewaffnet mit diesem Wissen laden wir dich dazu ein, dich in Gespräche
einzubringen, indoktrinierte Überzeugungen herauszufordern und aktiv zu einer
wahrheitsgetreueren Darstellung der täglichen harten Realität der Palästinenser
beizutragen. Das internationale Recht besagt, dass die Besatzungsmacht
verpflichtet ist, ihren Menschenrechtsverpflichtungen in besetzten Gebieten
nachzukommen und Menschen, die aufgrund der Besatzung ihrer effektiven
Kontrolle unterliegen, zu respektieren, einschließlich, aber nicht beschränkt auf die in
der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte verankerten Menschenrechte.

1. Regeln für effektive Kommunikation
 Ausdruck von Empathie: Übernimm einen mitfühlenden Ton und würdige

den Wert aller menschlichen Leben. Erinnere an das harmonische
Zusammenleben verschiedener religiöser Gruppen unter den Palästinensern
vor der Ära der westlichen Kolonialisierung Palästinas.

 Friedens- und Gerechtigkeitsadvokatur: Betone , dass wir uns für Frieden,
Gerechtigkeit und das Festhalten an grundlegenden Menschenrechten für das
palästinensische Volk einsetzen, einschließlich, aber nicht beschränkt auf:

 
● Recht auf Selbstbestimmung: Palästinenser im gesamten Palästina

sehen sich Einschränkungen in ihrer Fähigkeit gegenüber,
Selbstbestimmung auszuüben und ihre wirtschaftliche, soziale und
kulturelle Entwicklung voranzutreiben.

● Schutz vor Landraub und illegalen Siedlungen: Die israelischen
Besatzungstruppen (IOF) führen unverblümt den Diebstahl von
palästinensischem Land und die kühne Errichtung illegaler Siedlungen
durch, wodurch eklatant in ihre Eigentumsrechte eingegriffen und ihre
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Lebensbedingungen drastisch beeinträchtigt werden. Gemäß dem
Völkerrecht verstößt die israelische Siedlung gegen Artikel 49 der
Vierten Genfer Konvention und verletzt internationale Erklärungen.

● Recht auf freie Bewegung: Israel beschränkt die Bewegungsfreiheit
der Palästinenser im Westjordanland durch die Implementierung eines
Systems, das permanente, temporäre und zufällig besetzte
Kontrollpunkte sowie die Sperranlage im Westjordanland umfasst.
Darüber hinaus verbietet die israelische Besatzung Palästinensern die
Nutzung bestimmter Straßen. Im gesamten Westjordanland gibt es
zahlreiche militärische Kontrollpunkte und Blockaden, insgesamt 645
im Jahr 2023, laut den Vereinten Nationen.

● Zugang zu Ressourcen: Die israelische Besatzung hat durch
Landkonfiskation und Siedlungen den palästinensischen Zugang zu
Wasser und anderen Ressourcen auf ihrem eigenen Land erheblich
eingeschränkt. Darüber hinaus sind über 620.000 Palästinenser, die in
Randgebieten im Westjordanland leben, entweder von den
Wasserversorgungsdiensten abgeschnitten oder erhalten eine
unzureichende Wasserversorgung, was ihre Herausforderungen
verschärft, so UNICEF.

● Recht auf Rückkehr: Palästinensische Flüchtlinge, die die IOF seit
1948 gewaltsam enteignet hat, und ihre Nachkommen werden ihres
Rechts beraubt, in ihre Heimat zurückzukehren. Gemäß Artikel 13 (2)
der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte hat jeder das Recht,
jedes Land, einschließlich seines eigenen, zu verlassen und in sein
Land zurückzukehren.

● Living Conditions: Die israelische Besatzung zerstört rücksichtslos
die Lebensbedingungen der Palästinenser, indem sie eine Belagerung
verhängt, wirtschaftliche Härten zufügt, hohe Arbeitslosenquoten
aufrechterhält und strenge Beschränkungen beim Bau und der
Infrastrukturentwicklung auferlegt.

● Zugang zu Bildung und Gesundheitsversorgung: Die israelische
Besatzung untergräbt aktiv den Zugang der Palästinenser zu Bildung
und Gesundheitsversorgung, indem sie strenge Beschränkungen für
die Bewegung von Menschen und Gütern durchsetzt. Diese bewusste
Einmischung verschärft die Herausforderungen, denen sie bei der
Sicherung essenzieller Dienstleistungen gegenüberstehen.

 
 Fakten nennen: Stärken Sie unsere Botschaft, indem Sie sachliche

Informationen mit Statistiken und Zahlen aus verlässlichen Quellen
untermauern.

 Bleiben Sie ruhig und konsequent: Es ist entscheidend, ruhig zu bleiben.
Verzichten wir darauf, die Stimme zu erheben oder einen aggressiven Ton
anzuschlagen.
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 Seien Sie geduldig: Auch wenn Sie eine Behauptung bereits tausendmal
widerlegt haben, denken Sie daran, dass jede Person eine neue Person ist,
die immer noch an ihre Behauptung glaubt. Nähern Sie sich jeder Antwort mit
derselben Energie und demselben Engagement, als ob Sie sie zum ersten
Mal ansprechen würden. Eine konsistente Tonlage und Haltung tragen zu
einer effektiveren Kommunikation bei

 Eine bessere Zukunft für alle: Betonen Sie unsere (die der Palästinenser)
Entschlossenheit, Apartheid, ethnische Säuberung und illegale Siedlungen zu
beseitigen. Setzen Sie sich auch für die Menschenrechte der Palästinenser
ein. Diese Vision umfasst unsere vereinte Sehnsucht nach einer Zukunft, die
von Gerechtigkeit, Gleichberechtigung und Würde für alle geprägt ist.

2. Wichtige Begriffe
Präzise Sprache ist entscheidend, insbesondere vor dem Hintergrund
jahrzehntelanger manipulativer Medienberichterstattung. Israel nutzt Wörter
strategisch, um die Meinungsbildung zu beeinflussen. Sorgfalt im Umgang mit
Sprache ist unerlässlich für sachliche und gut informierte Gespräche.

Es handelt sich nicht nur um einen “Konflikt”-es ist Besatzung und
Siedlungskolonisierung

● Es ist Besatzung und Siedlungskolonisierung; es ist kein “Konflikt.”
Die Geschichte Palästinas ist ein klarer Fall von Besatzung und
Siedlungskolonisierung. Die Situation als Konflikt zu bezeichnen und zu
behaupten, sie sei "zu komplex für den durchschnittlichen Menschen, um sie
zu verstehen oder zu beurteilen", ist irreführend und täuschend. Selbst
Israelis erkennen dies an; beispielsweise finden Sie in dieser
aufschlussreichen Perspektive des israelischen Historikers Ilan Pappé, wie
Israel die Erzählung manipuliert:

"Die Geschichte Palästinas ist einfach eine Geschichte von
Kolonialismus und Enteignung; jedoch hat Israel mit Hilfe seiner
Verbündeten eine mehrschichtige Erklärung hergestellt, die so komplex
ist, dass nur Israel sie verstehen kann. Jegliche Einmischung von außen
wird von Israel sofort als naiv oder im schlimmsten Fall als
antisemitisch bezeichnet."

Diese Strategie lässt den Durchschnittsbürger glauben, dass er zu unwissend
ist, um die gesamte Situation zu verstehen. Jeder glaubt beispielsweise, dass
alle Flüchtlinge das Recht haben, in ihre Heimat zurückzukehren, aber wenn
es um Palästina geht, handelt es sich um "besondere Flüchtlinge, geschaffen
unter besonderen Umständen."
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Im Kern ist Israel eine westliche Kolonie, eine Tatsache, die die Grundlage für
die britische Billigung der Erklärung des Staates Israel und die
unerschütterliche Unterstützung der Vereinigten Staaten bildet. Biden hat
mehrmals erklärt: "Wenn es kein Israel gäbe, müssten die Vereinigten Staaten
eines erfinden, um ihre Interessen in der Region zu schützen."

● Aggression/Genozid: Anstatt es Krieg zu nennen, nennen Sie es, was es ist,
und verwenden Sie Aggression, Genozid, ethnische Säuberung oder
Landraub. Damit es als Krieg betrachtet wird, muss es eine gegnerische
Macht mit klarer Struktur geben, nicht eine Armee gegen bewaffneten
Widerstand. Ganz zu schweigen davon, dass es sich um eine der stärksten
Armeen handelt, die gegen unschuldige Zivilisten vorgeht.

● Konzentrationslager: Gaza ist kein Land. Es ist ein Landstreifen, der allen
Kriterien eines "Konzentrationslagers" entspricht und über 2,3 Millionen
Palästinenser beherbergt, wovon die Hälfte Kinder unter 18 Jahren sind.
Gaza ist auch nicht "frei"; es steht unter vollständiger Blockade und Kontrolle
durch Israel, ähnlich wie es die Nazis mit ihren Konzentrationslagern gemacht
haben.

● Illegale Siedlungen: Siedler im Westjordanland und um den Gazastreifen
herum sind keine "Zivilisten". Die meisten von ihnen sind bewaffnete
Gruppen, die unter der Kontrolle der IOF stehen und in illegalen kolonialen
Siedlungen leben, die gegen internationales Recht verstoßen. Gemäß den
Genfer Konventionen IV, Artikel 49(6) (1949) ist es illegal, besetztes Land zu
kolonisieren oder nicht-indigene Bevölkerung auf dieses Land zu übertragen”

● Apartheid und ethnische Säuberung: Israel ist keine Demokratie; es agiert
aktiv als Apartheid-Staat und diskriminiert in erster Linie aufgrund der
ethnischen Zugehörigkeit und sekundär aufgrund der Religion. Diese
Diskriminierung erstreckt sich auch auf Christen und sogar auf Juden, die sich
gegen Apartheid und Zionismus aussprechen.

3. Die bekanntesten aktuellen Behauptungen und ihre Gegenargumente

"Es bagann am 7.Oktober"

Der 7. Oktober war kein isolierter Vorfall; ihn auf diese Weise zu präsentieren und
konsequent jede Kontextualisierung abzulehnen, ist irreführend und täuschend:
● Gaza steht seit 2007 unter Belagerung, wobei alles, was rein- und rausgeht,
vollständig von Israel kontrolliert wird. Ohne Provokation führte Israel etwa alle zwei
Jahre Bombardierungen durch.
● Die israelische Armee und illegale Siedlungskolonien besetzen das
Westjordanland.
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● Israel verstößt gegen mehr als 45 Resolutionen der Vereinten Nationen. Israel
wurde mehr verurteilt als der Rest der Welt zusammen vom
UN-Menschenrechtsrat. Mit dem Schutz der USA und der fortgesetzten Verwendung
des "Vetos" wurde es nie zur Rechenschaft gezogen. Die USA haben übrigens
insgesamt 46-mal UN-Sicherheitsratsresolutionen zu Israel mit ihrem Veto blockiert.
● Israel besetzt und kontrolliert seit Jahrzehnten illegal palästinensisches Land.

"Israel-Hamas-Krieg"

Es ist Kein Krieg mit gleichwertiger Macht; es ist Genozid.
● Hamas ist kein Land; Hamas – ein Akronym für Harakat al-Muqawama

al-Islamiya (islamische Widerstandsbewegung) - übersetzt sich als Eifer. Es
wurde 1987 während der ersten Intifada - der friedlichen Massenerhebung
gegen israelische Landenteignung und Siedlungen - zur führenden politischen
Kraft in Gaza. Es hat auch im besetzten Westjordanland sowie in anderen
Palästinensichen Widerstandsbewegungen eine Präsenz.

● Wer steht in Gaza unter ständigem Angriff? Die 2,3 Millionen
unbewaffneten unschuldigen Zivilisten, die von den Besatzungstruppen der
Israel angegriffen, getötet und ethnisch gesäubert werden.

Im Umgang mit einem Schulmassaker würden Sie nicht die
Polizeikräfte bitten, die gesamte Schule zu bombardieren, um den
Schützen zu eliminieren. Stattdessen treffen Sie alle notwendigen
Maßnahmen, um die Schüler, Lehrer und Mitarbeiter der gesamten
Schule zu schützen. Die IOF ignoriert jedoch diese Verpflichtungen und
führt Massenerschießungen und Bombardierungen gegen Zivilisten,
Journalisten und Ärzte durch, wobei ständig Schulen, Krankenhäuser,
Lebensmittellager und religiöse/heilige Stätten (z. B. Moscheen und
Kirchen) ins Visier genommen werden.

● Gaza ist kein Land: Es handelt sich um ein Gebiet, das alle Kriterien eines
"Konzentrationslagers" erfüllt und über 2,3 Millionen Palästinenser
beherbergt, von denen die Hälfte Kinder sind.

● Gazaer haben keine Armee: keine Streitkräfte, Luftwaffe, Marine oder
irgendein Abwehrsystem Israels wie die Iron Dome. Gazaer besitzen auch
keine Atomwaffen, im Gegensatz zu Israel, der all diese Fähigkeiten hat.

● Es ist ein Genozid: Führende Wissenschaftler und UN-Experten haben
erklärt, dass die aktuellen Ereignisse Völkermord darstellen. Zahlreiche
israelische Politiker haben offen für eine zweite 'Nakba' plädiert und ihre
völkermörderische Absicht bekundet: das gesamte Genpool der Palästinenser
auszulöschen, Gaza dem Erdboden gleichzumachen, wobei einige
vorgeschlagen haben, es mit Atomwaffen zu bombardieren und zu einem
Parkplatz zu verwandeln. Weitere Details hier. Sie zitierten sogar heilige
Verse aus der Bibel, dem "Alten Testament", um einen "Heiligen Krieg" zu
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erklären und zur Anstiftung, jeden Mann, jede Frau, jedes Kind oder jedes
Tier in Gaza zu töten.

"Jetzt geh, greife die Amalekiter an und zerstöre alles, was ihnen
gehört. Verschone niemanden; töte Männer und Frauen, Kinder
und Säuglinge, Rinder und Schafe, Kamele und Esel."

- Netanyahu, Oktober 2023, zitiert aus 1 Samuel 15:3.

Die Absicht zeigt sich auch in der Verwendung von mächtigen Waffen,
einschließlich international verbotener Waffen, mit indiscriminaten
Auswirkungen, was zu einer kolossalen Zahl von Todesopfern führt.
Zusammen mit der absichtlichen Zerstörung lebenswichtiger
Infrastrukturen.

● Entmenschlichung: israelische Beamte haben öffentlich Begriffe wie
"menschliche Tiere, Wilde, die kein Wasser, keine Nahrung oder Elektrizität
verdienen, und Kinder der Dunkelheit" verwendet.

Um Netanyahu direkt zu zitieren:
"Dies ist ein Krieg zwischen den Kindern des Lichts und den
Kindern der Dunkelheit."

Dies gleicht den Propagandataktiken der Nazis, bei denen bestimmte
ethnische Gruppen konsequent als Untermenschen bezeichnet
wurden, um ihren Völkermord zu rechtfertigen.

● Kiegsverbrechen: Israel hat direkt Krankenhäuser, Schulen,
Mehrfamilienhäuser, Kirchen, Moscheen, UN-Gebäude und nahezu die
gesamte Infrastruktur im Gazastreifen ins Visier genommen. Auch
Journalisten, Gesundheitspersonal und Krankenwagen wurden gezielt
angegriffen

Dies führte zu einer massiven humanitären Krise. In den ersten 49
Tagen der israelischen Aggression verloren über 24,448 Palästinenser
ihr Leben, darunter fast die Hälfte Kinder. Die Zahl der Verletzten hat
61,504 überschritten, wobei über 75% Kinder und Frauen sind.
Tausende Menschen waren außerdem noch unter den Trümmern
eingestürzter Gebäude eingeschlossen. Mit einer Genauigkeitsrate von
nur 0,05% bei Zivilisten von 99,5% werden Israels Handlungen gemäß
internationalem Recht als Kriegsverbrechen eingestuft.

Bitte überprüfen Sie die neuesten Zahlen, da sie sich jede Minute ändern können.

● Antisemitismus: Der Westen scheint absichtlich zu übersehen, dass auch
Palästinenser Semiten sind. Diejenigen, die sich gegen die laufende Tragödie
aussprechen und einen Waffenstillstand fordern, dürfen NICHT
ungerechtfertigt als "antisemitisch" gebrandmarkt werden. Stattdessen
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handelt es sich um Individuen, die ihre Menschlichkeit behaupten und nicht
tatenlos zusehen wollen, wie unschuldige Kinder Opfer eines Massakers
werden. Es ist völlig legitim, jeden Staat zu kritisieren und sich gegen seine
genozidalen Politiken zu wehren.

Das "Israel hat das Recht auf Selbstverteidigung” Argument

Nein, im Fall der Ereignisse vom 7. Oktober ist das nicht der Fall
● Gemäß internationalem Recht hat man kein Recht auf Selbstverteidigung

wenn man eine Besatzungsmacht ist und aus einem Gebiet angegriffen
wird, das man besetzt.

Jedoch,

Die Palästinenser haben sehr wohl das Recht auf Selbstverteidigung

● UNGA-Resolutionen 3314 (1974) und 37/43 (1982) bestätigen das
"unveräußerliche Recht" des palästinensischen Volkes "und aller Völker
unter ausländischer und kolonialer Herrschaft" auf Selbstbestimmung. Sie
bekräftigen auch die Legitimität "des Kampfes zur Befreiung von kolonialer
und ausländischer Herrschaft sowie ausländischer Besetzung auf alle
verfügbaren Mittel, einschließlich bewaffneter Auseinandersetzungen".

● Kurz gesagt: Palästinenser haben das Recht auf Selbstverteidigung und
Widerstand gegen Besatzung, einschließlich bewaffnetem Widerstand; dies
wird ihnen durch internationales Recht gewährt.

Bring back our hostages "Bring them home now"

● Israel hat während der ersten 47 Tage der Aggression gegen den Gazastreifen
jeden vorgeschlagenen Geiseldeal abgelehnt, bis sie schließlich aufgrund des
immensen Drucks seitens der internationalen Gemeinschaft und des israelischen
Volkes einem Deal zustimmten.

● Bis zum 20. November 2023 werden mehr als 8,600 palestinensische Geiseln von
der Israelischen Verteidigungsstreitkräfte (IOF) festgehalten, darunter Hunderte von
Frauen und Kindern. Seit 2015 hat die Zahl der inhaftierten Kinder mehr als 10.000
erreicht.

● Bis zum 20. November 2023 befanden sich mehr als 200 palästinensische
Jungen und Mädchen unter 18 Jahren in Besatzungsgefängnissen, wobei
eine beträchtliche Anzahl seit Jahren administrativer Haft ausgesetzt ist.
Berichte über die Folter der palästinensischen Geiseln sind entsetzlich.

● Bis zum 20. November 2023 wurden mehr als 60 israelische Geiseln bei
israelischen Luftangriffen auf den Gazastreifen getötet. Israel bombardiert
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den Gazastreifen ununterbrochen, obwohl seine Geiseln dort festgehalten
werden. Die Handlungen der israelischen Regierung zeigen deutlich, dass
ihnen die Geiseln gleichgültig sind.

● Wir setzen uns entschieden für die Freilassung aller Geiseln ein. Die 240
Israelis, zusammen mit den palästinensischen Geiseln im Westjordanland und
den 2,3 Millionen Menschen im Gazastreifen, die seit 17 Jahren als Geiseln
gehalten werden.

Das berüchtigte Argument "Menschen als Schutzschilde"

Behaubtung: Die Hamas nutzt Krankenhäuser/Häuser und Menschen als
menschliche Schutzschilde.

● Es gibt keinen Beweis für diese Behauptung, aber selbst, wenn es einen
gäbe, bleibt dies eine illegitime Rechtfertigung. Gemäß internationalem
Recht ist es immer noch ein Kriegsverbrechen, zivile Gebiete, Kirchen und
Gesundheitseinrichtungen zu bombardieren. Nicht zu vergessen die Billionen
von Dollar an ausländischer Hilfe und Mitteln, die in die hochentwickelte
Technologie investiert wurden, die Israel besitzt. Bis zum 19. Oktober 2023
hat allein die USA öffentlich bekannt gegeben, Israel seit seiner Gründung im
Jahr 1948 mit über 317 Milliarden Dollar an Militärgeldern versorgt zu haben.
Können sie sich keine spezialisierte Kommandoeinheit leisten, anstatt 2,3
Millionen Zivilisten kollektiv zu bestrafen?

● Wenn sich die Hamas im Sourasky Hospital in Tel Aviv verstecken würde,
würde die israelische Regierung es bombardieren? Würde Israel denselben
Ansatz wie in Gaza verfolgen?

● Wiederholte abgelehnte internationale Inspektionsanfragen: Seitdem
diese Behauptungen in den Medien kursieren, hat die Regierung im
Gazastreifen mehrmals internationale Gremien aufgefordert, die
Krankenhäuser im Gazastreifen zu inspizieren, eine Anfrage, die Israel jedes
Mal ablehnt.

Fakt: Israel nutzt ständig Menschen als Schutzschilde.
● Wenn man Israels Definition eines menschlichen Schutzschildes akzeptiert,

muss man zugeben, dass Israel selbst Menschen als Schutzschilde
einsetzt. Bewaffnete israelische Soldaten und Militärbasen sind in dicht
besiedelten Wohngebieten angesiedelt. Die israelische Armee sendet aus
einem Wohnhochhaus. Der Hauptquartier der "Israelischen
Besatzungsstreitkräfte" (IOF) befindet sich mitten in einem Wohnsektor von
Tel Aviv und einem großen Einkaufszentrum. Wird Israel für den Einsatz
von Menschen als Schutzschilde zur Verantwortung gezogen?

● Die internationalen Kriegsgesetze zielen darauf ab, einen fairen Standard
für alle Seiten festzulegen. Allerdings sind Israel und die Vereinigten Staaten
der Ansicht, dass diese Regeln nur für ihre Feinde gelten und nach ihren
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Interessen angepasst werden können. Dies wirft Bedenken hinsichtlich
Fairness und Konsistenz bei der Anwendung humanitärer Gesetze auf. Beide
Nationen wurden dafür kritisiert, diese Regeln auf eine eigennützige Weise zu
interpretieren, was Fairness und Gleichheit untergräbt.

● In der Praxis nutzt Israel die Verteidigung mit dem "Human Shield", um
die Tötung von Zivilisten durch ihre Bombardements zu rechtfertigen. Im
Gegensatz dazu wird die Verteidigung der Hamas gegen israelische Angriffe,
bei der Armee- und Militärstandorte angegriffen werden, schnell als
Kriegsverbrechen bezeichnet. Dies verdeutlicht eine erhebliche Diskrepanz in
der Anwendung und Wahrnehmung internationaler humanitärer Standards,
insbesondere in der Medienberichterstattung.

Überprüfe die grundlegenden Regeln des internationalen humanitären Rechts in
bewaffneten Konflikten hier.

"Sichere Zonen"

"Israel hat alle aufgefordert, sich aus Sicherheitsgründen in den Süden zu begeben"
● Es gibt keine sicheren Gebiete: Es bedarf nicht viel Recherche, um

herauszufinden, dass es keinen sicheren Raum im Gazastreifen gibt. Obwohl
sie sie aufgefordert haben, in den Süden zu ziehen, haben sie sie auf dem
Weg dorthin bombardiert und auch im Süden. Ausreichend online verfügbare
Beweise zeigen dies; eine schnelle Suche nach Bombardierungen in "Khan
Younis", einem dicht besiedelten Gebiet im Süden, sowie vielen anderen
südlichen Gebieten, wird das Fehlen von "Sicherheit" im Süden verdeutlichen.
Gemäß der Obesatzung und des internationalen humanitären Rechts ist eines
der wichtigsten Prinzipien, das die Besatzung regelt: "Die kollektive oder
individuelle zwangsweise Umsiedlung von Bevölkerungen innerhalb und aus
dem besetzten Gebiet ist verboten."

● Definiere sicher: Gaza, ein 365 Quadratkilometer großer Streifen,
beherbergt 2,3 Millionen Menschen, die durch die israelische Besatzung dazu
gedrängt werden, sich in weniger als 40% dessen zu drängen, was bereits
einer der am dichtesten besiedelten Orte der Erde ist – und das ohne
Wasser, Nahrung, medizinische Versorgung, Treibstoff oder Elektrizität.
Weitere Informationen zum aktuellen Stand und den Bedingungen in Gaza
finden Sie in diesem Bericht

Antisemitismus

Palästinenser sind Semiten: Was ist "Antisemitismus?":
● Antisemitismus bedeutet Vorurteile gegenüber oder Hass auf "Semiten",

Menschen, die semitische Sprachen wie Hebräisch, Arabisch und mehrere
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andere antike Sprachen im östlichen Mittelmeerraum sprechen. Der
Westen und Israel scheinen absichtlich zu ignorieren, dass auch
Palästinenser Semiten sind und dass die Anstiftung von Gewalt und Hass
gegen sie ebenfalls antisemitisch ist.

● Der Zionismus wird als von Natur aus antisemitisch charakterisiert. Die
Behauptung lautet, dass nicht nur Antizionismus nicht gleichbedeutend mit
Antisemitismus ist, sondern der Zionismus selbst im Kern antisemitisch ist.
Das mag verrückt klingen, ist aber wahr. Recherchieren Sie selbst.
Zionismus ist eine politische Philosophie, die im 17. Jahrhundert von
antisemitischen Christen entwickelt wurde, die glaubten, dass Juden aus der
ganzen Welt vertrieben und an einem Ort versammelt, werden sollten.
Jahrhunderte später übernahm Theodor Herzl, ein Atheist, den Zionismus,
da er darin seine Interessen verwirklicht sah. Der Plan war, ein "geeignetes
Land" zur Kolonisierung zu finden, und mehrere Länder wurden
vorgeschlagen: Uganda, Argentinien, Zypern und Madagaskar. Doch mit der
Ablehnung der Juden und der Unterstützung westlicher Politiker sicherte der
Zionismus ihre Interessen an den Ressourcen des Nahen Ostens, also
Palästina.

● Die Ausnutzung des Antisemitismus: Hunderttausende Juden weltweit
haben ihren Widerspruch gegen die zionistische Manipulation des
Antisemitismus als Schutzschild zur Unterdrückung von Kritik an Israels
terroristischen Handlungen zum Ausdruck gebracht. Jüdische
Gemeinschaften weltweit haben diese Taktik scharf verurteilt und sie als
beleidigend für Holocaustopfer eingestuft. Sie haben aktiv gegen Israels
Terrorakte im Namen des Judentums protestiert und Slogans wie "Nicht in
unserem Namen" und "Nie wieder für irgendjemanden" betont.

● Legitime Kritik: Menschen weltweit, die gegen Völkermord sprechen und
einen Waffenstillstand fordern, dürfen nicht ungerechtfertigt als
"Antisemiten" bezeichnet werden. Es handelt sich um Individuen, die ihre
Menschlichkeit ausdrücken und sich weigern, angesichts eines Massakers an
unschuldigen Kindern zu schweigen. Legitime Kritik an jedem Staat und
Widerstand gegen genozidale Politiken sind gültige Ausdrucksformen von
Besorgnis.

● "Free Palestine" oder "From the River to the Sea" sind Slogans, die von
Palästinensern, pro-palästinensischen Aktivisten und humanitären
Befürwortern verwendet werden, die für die Befreiung Palästinas von der
israelischen Besatzung eintreten und eine Entkolonisierung der Region
anstreben. Es ist wichtig zu klären, dass der Slogan keine Gewalt gegen
Juden befürwortet oder irgendeine Form des jüdischen Völkermords
unterstützt, wie von einigen Medienquellen irrtümlich verbreitet. Es ist
entscheidend, den Unterschied zwischen Judentum als Religion, Zionismus
als politischer Bewegung und Israel als apartheid-besetztem Staat zu
erkennen. Juden sind nicht die alleinigen Vertreter Israels, und der Ruf nach
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einem freien Palästina gründet sich auf dem Wunsch nach Gerechtigkeit,
Menschenrechten und einem Ende der Besatzung.

Das Argument “Wer ist indigen

Die meisten Israelis sind nicht indigen:
● Judentum ist KEINE Ethnie: Judentum ist eine Religion. Wissenschaftlich

betrachtet gibt es keine "jüdische Ethnie". Juden können jeder Ethnie
angehören. Um dies zu vertuschen, ist es in Israel illegal, einen DNA-Test
ohne Gerichtsbeschluss durchzuführen.

● 3% Palästinensische Juden: im Jahr 1878 betrug der Anteil der indigenen
palästinensischen Juden in Palästina 3%, bevor das britische Mandat die
Masseneinwanderung von Siedlern aus Europa und später aus anderen
Teilen der Welt initiierte.

Palästinenser sind indigen:
● Wissenschaftliche Beweise haben festgestellt, dass die Palästinenser indigen

zum östlichen Mittelmeerraum sind und prominent das DNA-Material der
Kanaaniter tragen. Trotz biblischer Behauptungen, dass eine alte Schlacht die
Gruppe auslöschte, haben wissenschaftliche Erkenntnisse diese Ansprüche
widerlegt. Im Vergleich zu modernen Menschen zeigt das aus antiken Stätten
extrahierte DNA-Material, dass die Kanaaniter es geschafft haben, eine lange
Linie von Nachkommen zu hinterlassen.

● Hier finden Sie einen Artikel zum Mysterium der Kanaaniter.

"Die einzige Demokratie im Nahen Osten"

Meinten Sie ienen Apartheid-Staat?
Israel präsentiert sich im Westen gerne als die einzige Demokratie im Nahen
Osten. Bei genauerer Betrachtung verliert diese Behauptung jedoch schnell
an Glaubwürdigkeit. Die israelischen Gesetze diskriminieren effektiv
palästinensische Bürger, verletzen ihre Rechte auf Gleichheit, Familienleben,
Würde und Freiheit.
Apartheid-Definition: Die Internationale Konvention zur Unterdrückung und
Bestrafung des Verbrechens der Apartheid definiert "das Verbrechen der
Apartheid" als "unmenschliche Handlungen, die begangen werden, um die
Vorherrschaft einer Rasse über eine andere aufrechtzuerhalten und sie
systematisch zu unterdrücken" (Art. 2 der Apartheid-Konvention).

Einige Beispiele für Apartheid-Gesetze in Israel:

Das Gesetz über das Eigentum der Abwesenden von 1950:

12

advocatingforpalestine@gmail.com

https://www.juancole.com/2023/05/palestinians-indigenous-palestinian.html
https://nationalpost.com/news/world/ancient-dna-solves-mystery-of-the-canaanites-reveals-the-biblical-peoples-fate
mailto:advocatingforpalestine@gmail.com


Dieses Gesetz ermöglicht es Israel, Eigentum von palästinensischen
Flüchtlingen zu übernehmen, die während der ethnischen Säuberung von
1948 "Nakba" gewaltsam vertrieben wurden. Israel verhindert das Recht der
Flüchtlinge, zu ihrem Land zurückzukehren. Heutzutage gibt es weltweit fast
7 Millionen palästinensische Flüchtlinge, denen weiterhin ihre
Besuchsrechte, der Zugang oder Besitz ihrer ursprünglich konfiszierten
Ländereien oder die palästinensische Staatsbürgerschaft verweigert werden.

Konfiszierung palästinensischen Landes:

Grundstücksakquisition für öffentliche Zwecke - Änderung Nr. 10 (2010).
Israels Finanzminister darf Land für "öffentliche Zwecke" konfiszieren. Der
Staat nutzt dieses Gesetz ausgiebig, zusammen mit anderen Gesetzen, um
palästinensisches Land in Israel zu konfiszieren.

Staatsbürgerschaft durch Geburt:

Israel gewährt Juden weltweit das Recht, aufgrund ihrer Geburt einzuwandern
und Bürger zu werden. Beachten Sie, dass Judentum keine Ethnie ist,
sondern eine Religion mit vielen Nationalitäten. Sie könnten beispielsweise
ein in New York geborener Niederländer sein, ohne genetische oder ethnische
Verbindungen zum Nahen Osten zu haben, aber das Gesetz gilt trotzdem für
Sie. Israel gewährt Palästinensern, einschließlich zuvor ethnisch
gesäuberter Flüchtlinge, nicht dieselben Rechte.

Weitere Beispiele in Kürze:

● Verweigerung der Bewegungsfreiheit: Betrifft hauptsächlich
Palästinenser in palästinensischen Gebieten: Westjordanland und
Gaza.

● Gewalt und rechtswidrige Praktiken: Mord, Folter und Inhaftierung von
Tausenden von Palästinensern, viele davon unter 18, führen zu schweren
physischen und psychischen Entbehrungen.

● Verfolgung wegen politischer Überzeugungen: Zielt auf jeden ab, der sich
der Apartheid widersetzt.

● Identitätsbasierte Benachteiligung: Systematische Verletzung der
Menschenrechte basierend auf palästinensischer Identität.

● Ethnisch basierte Rechtssysteme: Getrennte Systeme in Israel auf
Grundlage der Ethnie.

● Administrative Inhaftierung: Unbegrenzte Inhaftierung von Palästinensern,
einschließlich vieler Kinder, ohne einen fairen Prozess oder sogar ein
Gerichtsverfahren in den meisten Fällen.
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● Gewalt gegen Bauern: Angriffe und Morde im Westjordanland, gestohlener
Ernteertrag durch bewaffnete Siedler.

● Fischereibeschränkungen: Die Fischerei im Gazastreifen ist bis zu sechs
Seemeilen (11 km) erlaubt.

● Kontrolle über Regenwasser: Palästinensern ist es untersagt, Regenwasser
zu sammeln!

Für weitere Informationen über die Apartheid, schauen Sie sich Berichte von
Amnesty, Btselem, und Human Rights Watch an.

4. Einige weniger bekannte Fakten über Israel

Der Haut- und Organdiebstahl-Skandal

● Hautbank: Israel hat die größte Hautbank der Welt, die die
amerikanische Bank, die 40 Jahre zuvor gegründet wurde, trotz der viel
kleineren Bevölkerung Israels übertrifft, obwohl die überwältigende
Mehrheit der Israelis aufgrund religiöser Überzeugungen NICHT
spendet. Israel erlangte seinen Weltrekord, indem es Haut und
Organe von Palästinensern ohne Zustimmung stahl.

● Es ist sehr WAHR: Mehrere Untersuchungen, einschließlich einer von
dem Journalisten Donald Boström im Jahr 2001, haben überzeugende
Beweise geliefert. In einer Dokumentation von 2009 bestätigte der
ehemalige Direktor des israelischen Instituts für Rechtsmedizin,
Yehuda Hiss, den Diebstahl von Organen aus den Körpern der
Palästinenser. Er sagte: "Wir haben Hornhäute, Haut, Herzklappen
und Knochen genommen... Fast alles wurde inoffiziell gemacht, ohne
die Erlaubnis der Familien."

● Überprüfen Sie die folgenden Schlüsselwörter, indem Sie darauf
klicken, um mehr Informationen zu erhalten:

- Israel gibt Organraub zu
- Ethikbedenken beo Organzustimmung
- Organe ohne Zustimmung

Nekroviolez:
● Bedeutung: "Gewalt, die durch die spezifische Behandlung von

Leichen ausgeübt und erzeugt wird, die als beleidigend, sakrilegisch
oder unmenschlich empfunden werden."

● Israel entführt, inhaftiert und schändet auch die Leichen verstorbener
Palästinenser, von denen viele Kinder sind - sowohl die direkt von
Israel getöteten als auch diejenigen, die durch Folter sterben. Die
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Verstorbenen werden in Gefängnissen in Kühlschränken aufbewahrt,
bis ihre Strafe abgelaufen ist oder auf unbestimmte Zeit, um als eine
Form psychischer Folter für die Familien zu dienen. Außerdem
entnimmt Israel oft ihre Organe ohne Zustimmung der Familien.

Aber warum tut Israel das?

● In den Augen des Kolonialisten - Israels - wird der Körper nicht als
Individuum, sondern als Repräsentation der gesamten kolonisierten
Gruppe betrachtet: aller Palästinenser. Diese Körper werden oft für ihre
bloße Existenz bestraft. Die Praxis der Nekroviolez dient als
Bestätigung dafür, dass der zionistische Kolonialismus über den Tod
hinaus fortbesteht.

● Die Friedhöfe der Zahlen: Die Friedhöfe der Zahlen: Das Konzept des
"ambiguen Verlusts", das den Mangel an Gewissheit und Abschluss für
Familien bedeutet, wird lebhaft durch die Existenz des Friedhofs der
Zahlen veranschaulicht. Hier werden Massengräber von
palästinensischen Märtyrern gefunden, die nur durch eine nummerierte
Metallplatte über jedem Grab identifiziert werden.

Der Geburtenkontrollskandal

● Erzwungene Geburtenkontrolle bei äthiopischen Juden: Nachdem
Sozialarbeiter einen signifikanten Rückgang der Geburtenraten in der
jüdischen äthiopischen Gemeinschaft in Israel festgestellt hatten, ergab
eine Untersuchung, dass Tausende äthiopischer Frauen die
Geburtenkontrollinjektion 'Depo-Provera' ohne Zustimmung
erhielten.

When Bei der Frage, warum nur äthiopische Frauen Depo-Provera
erhalten, behaupteten israelische Gesundheitsbehörden, die
Injektionen seien eine 'kulturelle Vorliebe', obwohl in der äthiopischen
Kultur 'viele Kinder zu haben, gleichbedeutend mit Reichtum ist'.

Dr. Mushira Aboodia, eine Gynäkologin am Hadassah Medical Centre
in Jerusalem, sagte, die meisten äthiopischen Frauen, die sie getroffen
hatte, hätten Depo-Provera-Injektionen erhalten und fügte hinzu:
'Obwohl niemand in Israel es zugeben oder Verantwortung
übernehmen wird.

Überprüfen Sie die folgenden Schlüsselwörter, indem Sie darauf klicken, um mehr
Informationen zu erhalten:

- Empfängnisverhütung ohne Zustimmung
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- Geburtenkontrollinjektionen

Diskriminierung gegen Falasha-Afrikanische Gemeinschaften zeigt sich in
vielerlei Hinsicht, wie zum Beispiel während der Unruhen von 1996 in Israel, als
entdeckt wurde, dass das israelische Gesundheitsministerium alle Blutspenden von
Äthiopiern zerstört hatte. Die Regierung rechtfertigte dies damit, dass es wegen
HIV-Kontamination" erfolgt sei."

Schauen Sie sich diesen Artikel zu Rassismus gegen äthiopische Juden an

Migration von Pädophilen: Zahlreiche verurteilte Kinderschänder entziehen sich
der Strafverfolgung, indem sie nach Israel migrieren und das Rückkehrrecht
ausnutzen, nach dem jede jüdische Person nach Israel ziehen und automatisch die
Staatsbürgerschaft erhalten kann. Verurteilten Pädophilen wird die Möglichkeit
gegeben, nach Israel zu ziehen, anstatt rechtliche Konsequenzen zu tragen.

5. Mach weiter, gib nicht auf!

Trotz unterdrückerischer Medienbeschränkungen vollzieht sich eine monumentale
Transformation in der Erzählung, die eine entscheidende Wende markiert. Deine
Stimme dringt nicht nur durch, sondern hallt auch neben unzähligen anderen auf der
ganzen Welt wider. Gemeinsam trium phieren wir im Medienkampf, enthüllen die
Wahrheit und beleuchten die harten Realitäten der Unterdrückung der Palästinenser.

Jeder Beitrag und jede Teilung ist ein Multiplikator in dieser Welle von
Aufmerksamkeit und Empathie. Lass uns darauf bestehen, die Stimmen der
Unterdrückten zu verstärken, denn in unserer gemeinsamen Hingabe finden wir die
Kraft, eine Zukunft zu gestalten, die auf Gerechtigkeit und Gleichheit basiert. Dein
Beitrag zählt; gemeinsam ebnen wir den Weg für eine Welt, die Wahrheit,
Verständnis und Mitgefühl umarmt.

ENDE DES BOOKLETS
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